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Auch wenn ich fachliche Grundlagen unterrichte, möchte ich wissen und verstanden haben, wo
es damit später hingehen soll.

Zitat von Antimon

Die besten Sek I Schüler*innen habe ich von einer Lehrperson bekommen, die im
Aargau 30 Jahre lang alle drei Naturwissenschaften, Mathe und Sport unterrichtet hat.

Und wenn so ein Beispiel von jemand anderem kommen würde, wärst du die erste, die mit
"anekdotische Evidenz" antworten würde, genau so, wie du darauf hinweisen würdest, dass die
Tatsache, dass eine Ausbildung in einzelnen Fällen schlecht ist, nichts damit zu tun hat, ob
diese Ausbildung generell notwendig ist oder nicht.

Ich habe ganz bewusst von einer durchschnittlichen Lehrperson gesprochen. An keiner Stelle in
diesem Thread habe ich behauptet, dass es nicht einzelne nicht fachlich ausgebildete
Lehrkräfte geben würde, die ihren Job sehr gut machen. Es geht um den Unterschied in der
mittleren Unterrichtsqualität zwischen fachlich ausgebildeten und nicht ausgebildeten
Lehrkräften und der ist für mich in meinen Fächern erheblich und das sowohl in Mathe Klasse 4
als auch in Physik Klasse 8. (Und auch das heißt nicht, dass das in andere Fächern nicht so ist,
nur da kann ich es nicht beurteilen.)
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